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rSuml . Z . M ontag s Len2 2tm Februar. 779^
Wöchentliche OstFrirsische

Sachen , so zu verkauft».
, Derirsgr des beym Amtgerichte zu Emden , sodannzu Ditzum ZenM«

Mid Bunde , affiglttcu Subhasrarivns - Patent ! und demselben ahschristlich oeigebogener
«ediMugen, «ollen -es weil . Frerich «dden und deßen auch weil. Ehefrauen Aalt« v»a
Lessen Wen , Namentlich , EoinelürS von Lessen , Adoe Frerichs , Tjabe von Leffen,
Seine kriues ux . G eiche Fiertchs nvm . so bann der Stkluchter Jacob Harms Bohlssums,
Namms seines mit Janrie Frcnchs erzeugten Kindes , Ldetlungshalber ihre » gemein»
Lchastlichen Eldxachrs Platz auf dem Landschaftlichen Blinder » Polder groß r24POiemat
r Pute , ncbß eii-cr Dedauüinq nud Scheune , welcher von vereideten Tarstoien auf
2Z707GI . io Lt . holl . gewürdiget worden , in dreyen Licitations Terminen , nem«
Üch den lZiten Jebr. und ^ ten Mart , auf der Emder Ämts Stube , den isten Mart,
aber auf dem Neuen - Polder in de» Sikke Harms Haus, öffentlich seilbieten und de»
Meistbietenden loßschlageu lassen. Dann werden .alle rmbekante Real - Prätendenten auf»
gefodert , ihre etwaige Eerechkjame lpäteKenS bis rum rsten Mark , bey diesemGerich«
te anzvmelden , ansonst gewärtigen -müssen, daß sie damit gegen den neue» «Mer und
so Wch sie obiges Immobile betreffen , nicht weiter gehöret werde« solle«.

2 Der verstorbenen Fräulein von UngernSternbrrg zu Aurich nachgelassene
Mobilien, bestehend tu Litsdekamp , Betten , Schränke, Tische, Stühle , Spie»
geln, Porcellain, Zinnen, Kupfer, Messing, ungeschmttenem Leinewand, und was son»M mehr borrätsig fton mag , « erdenam 24 Februar auf dem Schlosse ,m Stcrbhause
Uenkstch verkauft werden.

g Der BurggrafD. I . Ctaalwillseinzu Rysum anderlangen Strasse
liebendes Wohnhaus, welches mit vielen komrnoditätru versehen und so gut als neu iß,
nebst dem dazu gehörigen sehr schönen Garten , und ferneren Rechten und Ge - echtigkei«

l^ es auf May ^ 790 abzustehen und anzutreten , den 26teuFebruar anstehend
vst -iitiich vertäutenlassen . Wer dazu Belieben trügt, wolle sich daun eiasiude» ; auchkannt's uibesagter Zeit , wenn nurLMannehmliches Gebvch gethan werden wird , von
chm M der Hand gekauft werden.

ßcheüSes . Haur
ocke Iansse« und dessen großjährige Kinder wollen ehr zu Manschlachtmit Garten, daselbst am 2 5 te« Februar öffentlich verkamen lassen.
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's

5 Vermöge auf dem AmthLuse zu -Pewfum Md dem Amtgerichke zu W,
sffigirten Subhastativns - Patents mit beyqefügken CondiLionrbus , soü - i! des wech»
Roolf Coerds Kinder 4 Grasen Landes unter Campen , so von vereydekea TaxaksM

'
nach Abzug der Lasten auf 622 GL- in Bold grwürdiget werden', in zen Lic -tilkW
Terminen , nemlich am is -und 26 Acbr . auf der' AiNWnchks - Stube za Pewsums,/.
Sann am < ten Marrii zu Campen im Wirchchause subhastiret und de« MerjlbiM !,:
salva Approbatioue Iudicii, zugcschlagen werden. 5

Taxe und Conditiones sind sowo ! auf dem Amtgerichte als bey dem Nus«» '
Willemsen zur Einsicht und für die Gebühr abschriftlich zu bekommen.

Uebrigenv wird denen etwaigen unbekannten , ans dem Hyporhegurn Buche ich!
ronstirenden , Real - Prätendenten , bekannt gemacht , daß sie zur Conservation ihml
Gerechtsame sich bis zum-Lermiao licitationis et subhastationis zu melden und ihre »t
spräche dem Gerichte anzuzeigen, in dessen Entstehung aber zu gewärtigen haben,
che nach erfolgtem Zuschläge damitgegcn den neuen Besitzer und m soweit iis dasEtO l
stück betreffen , nicht weiter gehöret werden sollen . i l

s Vermöge Mt dem Bmthsuse zu Pewsum - und - dem- Amtgerichke zuE»l>«
«ffigirten Subhastakions - Patents mit beygessigten Eonditiombus sollen des GriGf
Kjencrs Claas Aper 6 Grasen Landes unter Loquard,- so von vereydtten TaratM
DachAbzug Ser Lasten auf 185 Gl. in Gold pro Graß gewürdiget worden , in Mw.
tations - Terminen, nemlich am i7ten und 2chten Fcbr . auf der Amtgerichkr - M,
zu Pewsum , sodann am zten Marlii aber zu Loquard im - Wirchihaufe sübhastirrt »ßt
dem Meistbietenden salva- Approbatione Iudicjj , zugeschlagen wordene

Taxe und Condttiones sind sswol auf dem Amtgerichte als bey dE Äiism« -
Willemsen zur Einsicht und für die Gebühr abschriftlich zu bekommen.

Utbrigcns wird denen etwaigen unbekannten , aus dem Hypotheken - BucheM
ronstirenden , Real - Prätendenten bekannt gemacht , daß sie zur Conservation ihm Ve
rechtsame sich , bis zum Termins licitationis et subhastationis zu meiden und W
Ansprüche dem Gerichte anzuzeigen , in dtßen Entstehung aber zu gewärtigen hcki,
daß sie nach erfolgtem Zuschlags damit gegen den neuew Besitzer und in somit W
Grundstück betreffen , nicht weite* gehöret werde« sollem

7- Nie Dornumer Gasthauses Vorsteher, der Hausmann Eppe
Cons. sindVorhabens , das dem besagte « Gasthause anheim gefallene Haus der ohM
am Dornumer Syhi verstorbenen -Eheleute, Weber Johann Hinrich GoldeusttinUl

ElisabethHiurichs , am Dornumer Syhl belegen » am 2stcn dieses zu Dornum >s»
AusmimerL Behreus Schausung in uns Termins öffentlichverksnfen zu lassen.

8 Wey! . Kaufmanns Joh . Hinr. Kühnemanns Erben sind gesonnen P
Erblassers zu Leer auf der Kampe stehendes Haus mit Garte » am Mittwoches tcE
Mr. a»l der Schule zu Leer-öffentlich verkaufen zw lassen-

Ad instankiam des Vögten Appeldorns in Bunde Rahmens des iveyl^E
Dich Henrichs Beevings auf der LongackrrSchanz nachgrlaffenen -Budels ssurakoreii ^ -

BMrS ^Eons, Mellte « gerichtlichen Loirrmißion , s?ü- -es gedachtm



lelssscne' wn Abraham Zaus henüs-renbe Haus -zu Bunde , am Tasten Febr . dascWA
Lci Vogte» Arpelcornr Hause , öffentlich verkaufet werden . Verkauftbedingungenbei¬
ter -vorbenaunrenJmNobllren , find bei dem -Avsmiener Schelten zu haben.

y Nachdem zur Subhasiakion des weyl , Ober-- Amtmanns Jhering Garten
M dem ÄMchcr Oster Thor eie Termine abgekürtzek worden ; So wird solches vom
Kiliial . Amtaerchte zu Aurich hremit zu wissen gesäget , und soll demnach , vermöge der
hky dem Amt rud Stadtgerichte zu Aurich afflgittenSubhastations - Patenten und der
bechlben angehängten Verkaufs > Bedingungen, des weyl . Ober .-Amtmannr Idenng
^ uAurich , vordem Oster Thor daselbst , au ! dem Speuldas Kamp belegene , ursprüng«
Üch Lut 4 Gä krn -bestand ns Garten , mit dem darin bestndiichea Garten Haufe und
sonstige» Zubehörungm, welcher m Gavzzen auf zzorl . b 6420 rl in -Golde , eidlich ge«
wü .dlgetworden , M roten Febr . -17 und 2s ejusdem dieses 1790 . Jahres des Vor«
Mtlegs um rc- fthr auf dem hiesigen AnugerichLe und zwar zuerst in 4 Stücken , sodann
such dar Garten Haus besonders , gleich darauf aber Ser Gatten im Ganzen , öffentlich
seilgcboken, und , Mit Vorbehalt der Genehmigung einer Hochprcislichen Regierung,
dem Meistbietenden um lezren Termin zugeschlagen werden . Oie Condikisns - und Taxa»
Lions Prowcolle können auch bei dem Luekions - Lommissair Reuter emgeschen , und
fürdie Gebühre« abschkMch echalten werden.

lo Am 2z . Febr . vächsikünstig füllen Casjen Geerken Witkwe beschriebenes
Pferde , 1 Kuh und ein beschlagener Wagen , in der sogenannten Hammer bei dem
Flecken Hage zur Pemedtgung der Berum« Receptur wegen rückständigerLaudschaftli«
che» Lesäüc öffentlich verkaufetWerden. Bsrmn den Z Febr. 179s.

Schmertmann , Recepkor.
r ! Auf rrtherlke gerichtliche kommiffion ist der Abbe Janssen Boekmeperprs«

iprlo iivd im Namen seines Bruders des khlrurgl E I . Boekmeyer Willens , eine van
ihirikselbst bewohnte, an der Oberflekhmer Straffe in Jemgum stehende schöne Behau¬
sung, mit Scheune und grossem Garten , wie auch 4 uns 1 1/2 Grasen Landes, in der
Ruhe bei Jemgum liegen der Ordnung nach dem Meistbietenden öffentlich verkaufe«
1» Wn . Kauflustige wollen sich am rten März in des Vögten Meyers Behausung
rirlmben , ihr Geboth eröfnen und ihren Vortyeil suchen . Die desfällize Verkauss-
bkdiUungen sind bei dem Aurmiener Veneiamp »huenrgeldlich klüjusehenunsgegen die
Gebühr abichch

'
rlich zu habe «.

. . . , Vermöge ettheilter gerichtlichen Tommission Men des Wittje Peters zuBi«hs beschmttae Güter , als 4 junge Pferde, 2 Wagen , r 6 Kühe . und 6 Stück
^ u^vich , der Ausmlcmr Ordnung gemäß, Um Meistbietenden, zur Befriedigungde<»erru -fiiclsris Müller in Leer, am Donnerstage, den rzZedruar , Sffenkltch verkau-

. 12 Dadie hochsrryherrliche Herrschaft zu Dornum fteyMig Vorhabensist,
ev .Woe Grundstücke nno Besitzungen, alsl ) einen Hccttlande « in d ' M FleckenDornum , groß 7; Dremathe, so jetzo vondem

Deichrichter GaesHinrichs heimlich gmutzetWird»
s) einen



2) einen dito in der Dornumer Grobe, groß roo V ' Mats, ft jetzo I -Harm Bellen
in Pacht hat.

A) einen diio in der Dornumer Grobe , der Sand genannt, groß Li Diemat , as
Wessel Hellmers verheuert.

4 ) einen halben dito daselbst , groß ' 14 Diemat , aN den Dichnchter Hiele Ehler
verheuert, entweder im ganzen ober respettive zu 4 , 2, 2 , , , z uad L Olemat.

5 ) einen Heerslandes , Mittelkiphausen genannt, groß gsDiemakkl , vouBemli
Janssen bisher beueriich genutzt.

L) ein '« dito, Großkishamen genannt , iSZ Oiemake groß , von OeichrichterMf
Hinrichs- jetzo heue iich bewohnt.

7 ) einem dito, Klemkivhause» genannt, groß '72 Diemate . an Peter Tebben verheuert
8 ) eine« öitv ' in Reerssum , groß 54 1/2 Diemat , von Johann Rümmers bewohnt
9 ) einen dito baftlbst, groß ei 1/2 Diemsk, von Hjnrich Janssen bäuerlich gevutzet

io - einen dito in SchwmeiHini , groß 75 Diemat , au Garbrand Onnen verpachtet.
i l ) einen dito dajeibst, groß 72 Diemate, an Dohle Üben JarAn verheuert-
Lr ) einen dito daselbst , groß 4 s Viemale, an Dereuö Silbers verheuert.
iz ) 46 « ecker, oder cirea z 1/2 Dirmat Landes- am Dornumer Syhk belegen, inr

ganzem oder bey Aerkern uns Parcelen, ft wie sie liegen.
14) loDimat , sogenaunlss Schäfer ky Land , in der Dornumer Grobe , im giNW

oder reipecrive za 4 , z und z Diemat.
15) i8 Diemat - sogenanntes Fsschbecken Land , vhnweit Dsnruni belegen , a §,

7 und r Diemat.
16 ) 6 Dirmat , im Offerbammer belegen - dir Hohe Sechs genannt,
27 ) 1 z Diemat , im Syhldammerich belegen , a 7 und 6 Diemat.
18 ) 42 Dirmat Meetlandr zwischen Dornum und Arle, ohnweit Großkiphaustri bele-

gen, a » , 2 , 4, ; ,4 , 7 - 4 , 4 , 3 , 6 und 1 Diemat.
19 ) zz 1/2 Dremat Naulaode zwischen Dornum und Reerssum belegen , a r , 8t

z, 2- 4 , 5, 4, 2 und r/2 Diemat.
2s ) i Diemat, auf dem sogenanntemHomm , zwischen Dornum und DornumerLB

belegen^
21) 5 Diemat hinter dem Weyett zwischen Resterhave uns Arie kriegen.
22 ) einige Erbpachten, als

a) aus ; Diemat in der Dornumer Grobe- Rmje Harms Erben quoad domiiilum
utile zuständig, zu 67 ff. 5 sch. nebst 6 sch. Schreibgcld, welche ums roteJahr
Maide giebk in Courant.

b) aus ; Oiematen daselbst , von gedachten Rmfr Harms Erben, 50 fl . und S A
Schrcibgeid mit gleicher Maide ums sste Jahr w Courant.

e) aus l <; Dematen in der Dornumer Grobe , zu Gerriet Uffkew Höting- Platz
qnoad dom - utile gehörig , zu rzs fl - ncbff i/h rsther Herbst - oder Stoppe!-
butter, in Courant,

d) aus6 Diematen , im Osterhammrich belegen , zu Meent Willms Erben Platz
in Schwittersum gehörig , zu i '8 fl . in Courant

r) aus z- Dematen beym Hellmer Wege zu des Hausmanns Eppe Fmichs M
in Dornum gehörig , zu 70 ff 2 sch. in Courant.

f) ans einem Slücklande am- Dornumer Syhl zum dastgrn Wrrthshause , Ws
övIT



' 'hm. Stile dem Kaufmann Cckrt Poppen gehörig / zu 17 ss. s sch . ivw . tzk
Courant.

a'j
'
aus r > Diematön , ohnwett Reetssum belegen / zu des Deichrichkers ClaesHl'n-^
richs Platz gehörig, zu 67 st- nebst Maibs ums Lote Iahe in Courant,

au« einem Warfe in der Dornumer Grode , dem Steffen Kerdes gchöriK , zu
ra st . ; sch. >" Bolde , neast Weinkauf in Sterb . und Aiirnatwnsfäüech

sämtlich um Michaelis reden Jahres fällig,
za) ibke sämrliffe Besitzungen und Gefälle ausser der Herrlichkeit / als

s) im Amte Kriedeburg
l> an Grundhruer»

1) von Hinrich Helmrichsauf demRispel
2) von Gerd Hinrichs
Z) von Haye Haycn « .
4) von Siebelt Janssen ^ .
z ) von Harm CaffenS . .
« ) von Hinrich Caffens .
7) von FrrrichHarms zu Marx
8) von Ellert Helmers zu Heesel
9 ) von Harm Hillers daselbst .

ro) von Frerich A ber« zu Repsholk <
11> von David R -ckei « zu Abbickhave
IA von Bemerk Härchen zu Dose

7 ff- 5 sch . W-
7 st - 5 Ich . W.
z st . 7 Ich - io w.
Z fl 7 fch . io w.
7 ff. 5 fch. w,
7 st - 5 ich - w.
3 A 7 sch. ia w.

n fl 2 sch. i O w.
z fl . 7 ich . io w-.

isst . 7sch . IS w.
24 fl . ich. w.
22 st . c sG w.

H 8 st . ? sch. W.
kl ) die Schsiserey Gerechtigkeit, so gegenwärtig an den HarmEassens fürz Pi-

sichen verpachtet ist.
h) im Amre Esens

eine Grundheuer in Gerd Reimers Warfstäte zu Westsremuma 4 fl. i <s w.
nebst 3 str- Schreibgeld.

e) im Amke Berum
eine Grundheuer in Jürgen Enno von Essen Warfstäte in Nessea 3fl>4 sch. IQtv«
nebst z ste. Schreibgeld,

der AutmienuorSnung gemäß öffentlich verkaufen zu lassen, gewisse Termini licitatio»
nii aber vor der Hand noch' nicht bestimmet werden körnen ; so wird solches hiedurch
de« PMco vvrläustg zur Nachricht , und damit sich die Kauflustige darnach einnchten
können , zn wissen gesüget, und wie der e -gentlicheTermiims , welcher in der letzten Hälfte
des bevorstehenden März, oder in brr ersten des AprilMonats fallen dürste , demnächst
naher bekannt gemacht werden soll , also'

sind gleichwol die CoMtiones ron Stunden an
m der Rentey , oder bey dem Ausmi ner Serins, einzufehett , nud für die Gebühr ab¬
schriftlich zu haben . Gegeben Dsrnuin in der hochft epherrl . Renkey den 26 Jan . , 79».

i Z Der Deichbaumeister Hinderich HinSrrichs will seinem w Gandersum gele¬
genen HeerdlanSes, bestehend in einer guten Behausung , nebst Obst - und KohlgaricsM - r Z/g Grasen der besten Bau . Weide - und Meedelanden, aus annehmliche Con-
dmoaes,,neinem Termin» öffentlich verkaufen lassen . Liebhaber können sich am Frei-rage, den zlen März nächfikünstig , Nachmittags um r ÜHr, zu Oldersum in de -- Gast.

wirkhin
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»virchin Tekke Hjnrichs Hause .emßnhen , Treck - und Pottgeld Men und geMi .zst ka«.
fen. Oie konditionrs sind täglich gratis zur Einsicht oder abschriftlich jür die Gebühre,
bey dem Ausmiener Egberts zu bekommen. Puch dienet zur Nachricht , daß der Küm-i
den letzten Termin des Kaufpreüi nach Beliebe« gegen ; Procerrk m dem Heerö bchch
len könne.

14 Ox» vonckcrcksF , örn As kcbrusr 179s , ruüen cks ^ LLclgzr;
^ lirercur ble ^ninK errl . Ltrar ^ cirrjer , sl « l .alittck) bcncle van ssrur ssuL-

Lj^ arl , oj > <1en ÜenclenTiaa ! cc Dmck - n o^ curlplc vcrkoopcn 7
IVO ssccle Lilien nicuve clccnlc , rccuvtc en Kullanätc Dkee stekoc^
Ls decke »Xlibon bvccffl - Aemelloor ^c kalve LoriAH en Diree cle Hoc^

ssalvc Xiticn rccuvlc en kollancite 1 kce <te Loe ^.

.90 tznarckiAcy ^ceuvts en chollanclse He <js Loey.

150 (^ aarElien lveeclle , rcgnlpte , lrollanffLe cn Llustcr .Lon ^o 1b«.

IL OlAsvcn nvcle Asräer Len ^o Ilrce.
Iv (^uarricitbca nicurve bouartelron Udos.
Lv (^Nrrt ^iüen §on ^Is jl' lrse,
een parc ^ rjLitzuarrcn , O ^ avcn , en IvalHonär - Kistjes rueuve stWnL

^ sw ^ox Dkcc.
een pattx Domino Oolkx r» Uasren en kaalen.

evn ? attx nicuvc Larolina k< xlt in deale en dalvc Vasre« .

ee.n Aroor ? arrx deKe Varina ; , ? orc<rrieo ^ lviarxiancsse , VirAiflie,w
inlan ^ s ^ abair,

vasrvsn voorst cis Sstpnücrs doovenHenoeinäc bärlLelnarr re beäo-

mcn

15 Am Freytage den ? ten Marlir des Nachmittags um 1 Uhr , will komi

Jarffen Tcheeferzu Leer, sein ihm zustänsiges zu Campen steyeickeS Haus und Gatten eM

aune ^ is daselbst , im Wirthshauft , öffentlich verkaufen lassen.

16 Des weyl . Schremermelsters Janr .es van Buire « Kinder und Erbenfi ^
Emden sind Lhciluogthaiber resolvirct , dessen nachgelassenes Wohnhaus zwischen Ä » j,
deydea Syleu M Comp . 9 . No . 17 taxiret auf jIco fi . sodann jwey Sizsiellen ili»
grossen Kirche , gewürtzigtt resp . nuf 40 st und so fl . HM . durch basiges LcrMluB
Departement am ,r -- uich 26 Zebr. zodann Z . Man « 1790 . öffentlich zum VcM
autpräse!! t!reu .und imleztern Termins dem Masivletendea -salvs apprsbMsne loßschiM
zu lassen.

17 Vermöge gerichtl. Mhcilten Csinmißiou, Men am Donnerstage den M
März des entwichenen Kaufmanns Beerend Msser und dessen Ehefrauen Antje W
Willens , sämtlich vsrhandene Msbil -en M Ca ' inet Küsten , rische , Stklble, L»!l-

- kl , Meßmg , Kupfer , Zinnen , und EisengerÜrhe, Leinen , Ober , und UMbM
Mit



M ZMör", ferner aNrhanS W- iikeltzerakhe^ als grosse und kleineSchale« mitBola«--
m und Gewichte » , Maasien , Dosen re . 8r L-t Käse, Tobak , ssdannzKöhe, Milch,
«-räche unv was weiter vorhanden seyn wird , der Ausmiener - Ordnunggemäß öffentlich
verkanfet werden . Kauflustige wollen sichamerwähnten Tage in Jemgumbet bemeldtt»
B. Lissrs Behausung ciusswen und nachGefallenkaufen.

18 Ohngosehr izsoos Mauersteine rmd rroooo Dachriege ! sollen am Frey,
tage den ? . März auf d« Sientje Backerschon Ziegelei ohnweit Bingum, desMorgens
Mg w Uhr deniiMersrbistendÄr östcntstch vorkauft werden.

ry DeS wl . Commißions Rath Router nachgelasseneMobilien, als Schränke,
Tische,- Stühle , Spiegel , Psrcellain , sodann , Zmnen Finnen , Betten und aller.

Ham ge räche wie auch Gold , Silber und einige Medailkn ; werden iuAuricham
^ Mrz und folge» Len Lagen , öffentlich verkauft werden.

22 Oe« Kauf - Liebhabern des Ob« ' AmtmannsIHeringGartens wirdhieMid
bekannt gemacht , daß der dritte Verkaufs - Termin vom 25-ten Febr . aus den zten Ma^
Nachmittags i Uhr verlegetstyund dies« letzte Termin >m siauen Hauze des Aurtch
«Walten werde.

21 Durch das Stadt Endensche Vsrgantungs Departement soll das sust
?or,cursu begriffene7 - daselbst au der Bolten Pforts Strasse ür Comp . i s . R- 22. stk«
hende , zur Bäckerey und Kaufmamischaft besonders «ohlgelegeae , im Jahre r?8Z
von Grund auf neuerbante anfehnliche Wohnhaus des Bäcker - Meisters Ate HeM
Willems am 29 . Oec . 1789 - sodann 29 Jan . und 2 Morr« . 1-790 öffentlich zum Ber-
kam aurgebsten und im leztern Termin dem Meistbietenden sa -va adjudicatioae joß.
geschlagen werden. Die desfäüige Subhastations . Patenten und Coadttionen sind da-
Wstuudzu ' Norden affigiret und könnvu bey dem Registr. Rellaer eingeseheu auch für
Ke Gebühr abschriftlich abgesondert werbe«.

22 Vermöge der avf dem Rath * und Amthausshieselbss affigirten Subtzasta«
tions. Patenten nebst-beygefügkev , auch bey den Aedrlibus eiuzusehen - und absch istlich
zu habeaden Lare und tzsnditiouen , soll das hier in der Stadt Norden , an der kleinen
Hiutcrlohm imOsmklufti2tenMtt sub Ns: Zü belcgene , und nach Abzug Verjährst«
cheuLasim aus 942 ss in Gold eidstchabgeschWe Haus und Karten des Hinrich Hajungs
ia lMM aus den 4t n . Jauuarii , Zken Febr. und DZten Mertz 1792 praesigrrlen Li«
ritalivss Terminen des Nachmittags um 2 Uhr allhirr in dem Weiuhause öffentlich feil«
gebvtmmnd in d«n lezte » Termins dem Meistbietenden zugrschlagen werden.

Zugleich wird auch allen etwaigen unvekanukem Reat - Praetmden dieses Hauses
Mimt bekannt gemacht, - daß sie zur Conservation ihrer Gerechtsame sich bis zum iezten
MiiatioaK- Termin und längstens in diesem Termin besfalls melden und ihre Austäche
dem Gerichte amuzergen dey Lessen ErrrssHmg aber zu gewärtigen haben, baß ste auf er-
lolaien Zuschlag damit gegen denmeuen Besitzer und in sowntsie bas Grundstück betreffen
mcht wttter gehöret werden sollen . Signatum Nordä in Curia ' den i zttn Der. 1789.

AmtsverwMr Bürgermeister und- MH. ^'
Lss-



2 z Vermöge am Amtgericht zu Wittmund und im W -rthsbause zu »üksliW
S ^HI affigirkea Sudyastaironr Patents M das vvn dem weil. Erde Haren riachgelG
Hans auf -dem Leiche bey der Friederichs Schleuse cum annexiS, wr-ches vvn beechl
Len Taxatoren auf 2ZA Rthl . gewürdiget wurden , cun sg Februar - 790 in
wen Lecker Behausung MeMch zum Verkauf anSgeboren , und dem MeiMl« st
zugeschlagen werden

. Zugleich wird denen unbekannten RealPrätendenten sogchachten Grundsiüclzk
kannt gemacht, daß sie zur ikoeservation chrer etwaigen Gerechtsame sich dis jum !»
lionS Termin , oder sMestenS in diesem Termiuo messen , und Hre Ansprüche n
Gerichte anzeigea , bey dessen LnsAchung aber gewärtigen müssen , daß sie auf MG
Adiudicarion damit gegen den neuen Besitzer , und io weit sie dies Grundstück benetz,1
picht weiter gehöret werde» sollen. Wttripund W AiytgeMte den - r Decdr . ich -

24 Auf erhaltene gerichtliche stommDou sollen nachfolgende , hem MM
Wolter in Hage Normals zuständig gewesene Jinuiobiliq , als

, ) rin Heerd Landes bey Hage , Hestehend aus einem Haufe , AeKfelhof , ei«
Kirchenstuhl in der Hager Kirche , 6 Lvdtengränern , 2 Moräste « , sotai^
xl . m, -7Z Diemgth Laad , Welcher Heerd cum anuexiS von beeidigten
ren nach Abzug der Lasten aus687.5 Gulden .in Gold gewürdiget worden,

2) vier Lienrath Land ins Norden von Hage, so auf 1020 Mulden in Gold, <
z) eine Wilde, so gus 12? Gulden m Gold,
4) ein Drittel von6 Diemath Land vorn M der Hagermarsch, welches ein M

anl rrc) Gulden in Gold von beeidigten Taxatoren gewürdiget worden,
su des Dogt -' v Harenbergs Wohnung zu Berumlnvreyen Licstations Lermi-ieu, ckf«
iz en November a . e . sodann den sken Januar und ; ken März 1790 öffentlich W-
baten , und im letzten Termins dem Meistdiettl-Hen , alva upprobationeet adiudicM
judicsi zugeschlagea werden» Die Condttion- S sind bey dem Ansmien .er Frjdaz Mii
puiznichen, auch für die Gebühr abschriftlich zu haben.

25 Da des Schustermejsters Hrnrich Benign zu Werhum belegene , Mus
5 Z 9 .si . 5 sch - w Gold eidlich gewmHigte Wartsiäte , zur Befriedigung der .MuG

"
gerincrsterin Ulzona dies löst, in den zur Liritakion aussen 2 z Arrst angesetztcn Mil
TN ' -NIN , des Nachmittags 2 Uhr , auf dem Stadihause zu ösilis öffentlich feilßcki!«

und dein Meistbietenden stehend feste zugeschlggen werden zoll,' so werden alle und jch
weiche vorgedachte Wartstäte, wovon die Hudhastations Patente , nebst deytzefüMh»
dtrrone», auf dem Hiesigen AWtgerrcht , und in des Eybo HayyagS LscasWttveHch.
zu Werdum affigwek , nach solchen CondttiMn gr besitzen fghig , und anmhnilichjlll»
zahlen vermögend sind , aufgesordkrt , sich am bestimmten Tage und Olke ju melde »,hl
Gebsch zu nö -nrn , und ihren VoNhri ! zu suchen .

' '
Z . gleich wird auch allen etwaigen unbekannten NealgiÄrbigern obgedochteoA»

bilii hieniit lg vSnt gemacht , daß sie zur bonservalchn ihrer Gerechtsame sichsMai
iu dem obangesetzten Termi« desfaffs zu meiden und ihre Ansprüche dem hiesige» Wz»
richte anzuzelgen, bey dessen Eittstebung aber zu gewärtigenHaben, daß sie auf oW
Zuschlag da ;. ,it gegen den neue« Besitzer, und so weit ße das Immobile betreffe » , ich
weiter gehöret werden sollen . Sign . Esens im Amtgrrrcht de» 16 Febr. 1792- ,
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D -s P k r Waffen Ulrichs am Westcraecrrmer Syhl liegendes Schiff M
M Deiriedia « : g ! esi -: enber Gerkchrs - u -ch Attuanat Gebühren, m -t allen Pbruneiitren,
wossu da : V 'iz kchüiß bey dem Äusmj- nerErcken uud bey dem K-jufmann Liccke Hee«
m mzusehen isi, a - b . rorsicheudcn ytt-n März , des Nachmitags um 2 Uhr , indes
gedachten Kaufmanns Dpcke Heeren Hans an« West . raecumerLphl öffentlich ausgrmie«
« et werde ».

26 Die Dkacom zu Oldersum Wollen ein - albe« Armenhaus, an derKirchsirasft
iui 4ten Rotistehend, denloten Mär ; a . c Nüchmrmgs um I Uhr , m drs Äusmie«
liers -oaiuzu Öidersvm öffcn licb ec? kaufen irssen. COi .dMones sird bey dmrÄuetMencr
EM « gratis M EWchuoder abschriftlich -für die Gebühren zu bekommen.

27 Vermöge des , bey dem Amtgerichts zu Emden , sodann zu Jemgum und
Leer affigirren Subhastst vns . P terur und dcwsi den abzchr-.ftirch angebllgeeer Bedin>
gmigen , soll das zur Lvi cms - Masse des entwichenen Kaufmanns «erend V -sser gehö¬
rig , zu Jemgum an der Ober sieet -ner . Strasse sichende und auf 2074 Gl . in Gold ge»
würdigie Haus und Garten um röten Mart, und 6 !en April auf der Emder Amt-
Cillbe, am 27tsn April aber zu Jemgum in des Vögten Meyer Behausung öffent-ich
WBotcn , und dem MetMettuden foßgeschiagen werden Lrrsihudende können sich
demnach au OrruudSttlle ernfiuden/ihrenVorteil suchen, und den Zuschlag gewärtigen»
Zigleich tvttden -etwaige chisyer uadekarmte Realpratmdeiitts hiemit aufgefodert , ihreGr. chffame beym Amtgerichke zu Emden gegen Eintritt des lezteu kieitattons - Termins
und spätestens «och irr demselben aaMMiden , und gehörig nachzuweisen, widrigenfalls
fir damit gegen den neuen Lesssier und insoweit sie das Zmmsbile betreffen , nicht weiter
gchöret werden sollen.

28 Da der auf den sten Martii ! 7yo . präßgirk gewesene kessere Licitatious«Tttnrin zum Verkauf Hcs Ate Heyen Willemschm Hauses zu Emden an der Bolten«Wris Saaffe in Eomp». ro N. 22 bi« Zreyrag den r Martii 1790 . ausgesetzttworden : fv wird siiche» ven dem rasiger- Verganlungs Depa. ttme«! zu jedermannsWis-
seirjchalt hiemit öffentlich bekannt gemuchk.

29 Heycke C. Bödcker et Consotten sind willens , das an dem Norder SyßlnegerröeEnglisch -.' Bruckwder Wrack aus der Handzuverkaufen. Liebhaber können sichjechrrje lieber bey ihnen melden und HandlungWessen.
Vermöge auf dem Amthause zu Pewsum und dem Amtgerichtezu Emden? ^ d ^"^^ datenks , mit bepgftügten Eondiliomdus, soll des en -ivich ncn^ ^ ^ Eu zn Maaichiachk,sönach Abzug der Lasier, auf 202 Gut«^ Würdiget worden , « in 17 Marti !- nachstkünsiig im dasigen Wirlhs«ytM lUchostuer , und dem Meistbietenden salva approbatione judicu zugeschkagen wtN'den.

sowol auf dem hiesigen Amtgerichte , als dey dem Iusiiß«
bekaumn

" Ausmieuer Schellen zur Einsicht und für die Gebühr Mchrimm, rrr

( Ns. 8 , N) Uebrr>
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Uebrigens wird denen etwaigen unbekannten , aus dem Hypöthcsnenbrche M
eonstir - KSea iSealMätendevten dremir bekannt gemacht , laß flf M e «nftrvsr«»v- -hm
Ger chrsame sich bis zum Lcrmino lmkatior-is siidhasi - ckoi-is zu meiden u . d ihre
spräche dem Gerichte anzirzcigen, in kssi - n EntjUhuageber zuHewätt-geu habe«, kesfii
nach erfolgtem Zuschläge damit gegen d n neriea Besitzer und in jo weit sie das GriO,
ßäck berreffen, nicht weiter gehö. et werden, sollen.

z r >)km 2-; Februar anstehend solle« einige conscribirte Güter m Bunde Fffend
lich verkaufet werden.

Liabring Hieben in Bingum ist fterwillig emfchlossen , «mSomiakmk , dkl
L? krn Februar , einige 22 Stück Leiuiiug« und zjährige Pferde bei ferner Dehachtz
öffeutlich verkaufen zu lajjeu.

Mrheurungerr.
1 Des wa) b Chriffopher Alks Aries Kinder Vormünder wollen desselben Ws

in der Herrlichkeit rütttLdurg , desiehendaus einer guten Behausung und 43 DmnM
Landes auf 6 Jahre von pr .mo May l/9i an , am 27 Februar , der Nachmittagsw
1 Uh» im llüket -burgrschen Krugs öffentlich auf nachg-. suchten gerichllichen konsenSva-
heuren lassen ^ Die tzondnioner sind bey dem Ausrmener Bäcker einzusehen , auch üb
schriftlich zu Haben.

2 Des weyl. Kaufmanns Johann Hinrichs Tackers Erben Kaufmann M
Silomon et konsorten , willen ihre in der Wischer beleg-me Stücklande besteh« !>»
8 1/2 Dliinath , eo Diemath und y r/L Diemaih , auf 4 nach einander folgmdk
Jahre , von May 1791 bis dshm 1-795 , amztenMärz , des Nachmittags um 2Uhr,
m des Vögten Harenbergs Mahnung zu Berum öffentlich verheuren lassen.

z Auf ertheütt gerichtliche Commission ist der Vormund über weil . List
W ents nachgelassen. Erbe« willens , 4Grafen Landes, seinen tzuranden zuständig, ralik
Critzum belegen , arm 2 Mär ; in Jemgum öffentlich verheuren zu laßen.

Gelder , so ausgebsten werden.
1 Der Ausmiener Fridag in Norden hat wank . nomine auf May nachstkUch

tig 800 Gulden holländisch und 320 rbthl. in Gold gegen landübliche Zinsen auf fichüs
Hypothek zu belegen ; wer solche gebrauchen und gehörige Sicherheit stellen kmn, irslli
fich bey demselben meiden.

2 Der Herr Canziey Inspektor « unagr hat gegen gchörige Sicherheit 700M
zsO rthl. iu Gol -re Pupilleugeider zu belegen.

zr Zoo Gl . sind um May d . I . zinslich gegen s Procent zu belegerl Mk

solche gebrauchen und gehörige Sicherheit stellen kann , wolle sich bey klaes MIIeM
Aurich meiden.



r6z

4 Des weyl. Heye Albetts Wittwezu Dlaukrrchen hat ^ur. ncmine ivoOTnI-
W !n Golde aus nächstkünftlqcn May g^ e« 5 Procem uuv gehörige Lichklherr zinsl ch
jii dckgen . Wein damit gedieht ist/ kann sich bey ihr meiern.

5 dkpt>t Jansseu Sicks bei Dutfordk / als Vonnund über weyl. Jürgen
Wen kapvelmanck Kinder/ har sogleich i i i Rchi > 5 sch . und am l Junius r ^ Rthl.
in Geld zinslich za belegen . Man beliebe sich dessalls an ihn zu addrcssiren.

6 Gegen sichere Hypothek und 4 1/2 Proemt Zinsen sind plus minus 6220 fl.
hol!, zinslich aus dem Nachlaß des weyl. Schutzluden Salomou Wust zu belegen. Die
Parnaffe Jocst Wulff und Jsaac Cleef , wie auch drrCaffircr Jsaac Meyer geben nä¬
here Aniveisuag, wobei man sich zu melden hat . Emden/ den 2 Icbr . 1792.

7 Die Armcnvorsieher I . C Willemffen und O . Jausten zu GrcetM habe«
am bevorstehenden May 2zo Gulden und 2 - « Gl . Pr . Cour , gegen laudübiiche Zinse«
ausjüthun ! wer dazu liusi har, kann sich täglich entweder persönlich oder durch post -reie
Bllese meiden.

st 602 Rthlr . in Gold und noch 120 Rthlr . in Gold sind sogleich zinslich
jll belegen ; wer Gebrauch davon inachei! und hinlängliche Sicherheit stellen kann/ melde
sich bei der Hau Wrrwe Oilmaaus / dem Fuhrmann Diedrich Jansen oder Kleider«
mcher Hagen m Anrich.

9 Der Brauer Albert Focken zu Oldersum hat .als Vormund über seinesMar,d Bruders Johann Focten Kinder stündlich oder nächstkünftigen May 202 Gl.
WLMch zmsiich za belegen ; wem damit Menet / und genügrge Sicherheit stellen kann,
beliebe sich bei ihm zu melden-

10 Oer Curator über weyland Reint Hnrrichs beide Kinder, Deich . «ndEMricht r ibomarGerdes zu Loga , hat iür sine Cmanven auf anstehenden May 1 ^90
gegen blll -g- Zinsen und hinlängliche Sicherheit < 20 Gulden kourant zu belegen; wer
Gcvranch davon machen karm / Hat sich dessalls bcy ihm zu meiden.

r r Die « rmen Vorsteher zu Visquard haben auf M -H 1790 gegen sichereHypothek iw !) laadübliche Zinsen noo st . in Gold aurzukhun , der davon Gebrauch ma¬che» ka»n < wolle sich ehestens bei ihnen meiden.

i2 Der KSvigl. Zeikpächter Johann Bchrenbs auf der Ca olinengroke hat aufMao beimjisheild 1920 Rthlr . Pi pisteuaelter gegen gehörige Siche heit euiwedergautzMr m teilten Summen / zinslich zu belegen. Wer Gebrauch 0 -von machen kann,MM sch dki demsklbrn oder bei dem Justizcommiffair Stemmetz in Wjttmund.

Iü gen E. vom Dockern zu Leer hat May ' " 92 , 8oa Gl . in Gold Pu-
bey ihm meldet HMrhek -kuslich zu belegen. Wem damit gedicuet / kann j.ch

14
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14 Claas Jansseu zu Holtrup hat May r79O , sow Gl. kn Gold PupM.
Kslker auf sich - re Hypothek zmrlich zu belegen . Wem damit Menet , wolle sich ch..
Kenr bei ihm melden.

i ? Der KauftnamiC . von Nuvs in Anrkch hataiffkevorstchenden May nw
Rthlr. Gold Put ilkcngelder zmslich zu belege « ; wemdavoü gefällig und gchörige SW
heitsielltt , kau sich- bei ihm melden.

r6 Sofort sind zoo und auf May 120 Ni. Courant, Pupillengelder, M
hinlängliche Sicherheit nnd L pro Cent Ziaftn , bei dein Narhsverwandttn Joh.
hrrch Meyer in Anrich znhaben -.

Citütisms Creditorrtm.

1 Beym König! . Pewsumschen Amkgerichte ist über des zu Loquard
storbenen Krämer« Ebo Bonnen Mid dcßen weyl. Ehefrauen Engel Anna LchM

Nachlaffeuschast, st von deren Erben, , dem BraittweinZrcnner Willem Jacobs CuiM«
kio nomine des abwesenden Joachim Peter Schröder , Donrro Janffen Donnen , Skte!

- Focken uxono nomine md Merta Chrrsttna Bonnen sub benesieis legis er mvcnkarii eil- t

getreten worden , der erbschastltchs Lstuidations . Prozeß eröffnet und eitakio cMM«

zur Angabe und Juffiffcalisn wider alle und jede , welche gegründete Ansprüche ukibD- k

Lerungen daran zu haben vermeynsn, cum Termins von 12 Wochen et prElustvo aist
dena r Martii nächst kürrstig , unter der Verwarnung erkannt:

Daß die ausblsibeade Credirorcs allsr ihrer etwaigen Vorrechte für verlustig cr» z
kläret, und mit ihre« Forderungen nur an dasjenige , was nach Befriedigung dcr iH k

Mldeade« Gläubiger von der Waffe noch übrig- bleiben mögle, verwiesen waAiiMs

s Vom König!' Preußl , Amtgerichte zu Aurich werden alle nnd jedt , A

che auf den , dem TiebdeElaassrn , im Crbvergleich zwischen des wem » gememschiftW«
Vaters Claas Dircks sämtl. Kinder und Erben , abgetretenen , unter Bedecatp '! belege»
«enHeerd , Klein - Sande , bestehend aus einem Hanse und Gatten, zz Licmakhei
daselbst , und 26 unter Loppersum belesenen Grasen , mit sonstigen annexi« , irgeiEci.

Nigen Anspruch , als ein EigenkLMNs - P -ünd - Dlenstbarkeits - Denaherungs - oderDs>,

ges Recht haben mögten , cum Leumno zu Anmeldung ihrer Ansprüche uudNachwMüg
der Richtigkeit derselben von gen Monalhcn , spätestens am 2^ken Aprstbdrs Vmüiil«

tagss , edtetaliker voraffaben, unter der Warnung , daß die ÄuffeMeidende Real -Cliie»

bigrr mit ihren Ansprüchen Mi den vollen Platz präcludirek , und ihien damit cin eWS

Stillschweigen , svwol gegen de» Besitzer deffuben , als- gegen die sich meldende , zurHe¬

bung kommende Gläubiger , auferlegek wrrdeu solle»

x Bey dem Amtgrrlchte zu Friedeburg ist ad inffankiam des Nicke

ritatio edicta' ir wider alle urv jede auf dw ihm von dem Hi -mch Tolei! Mche> W

?Mifte jN Marx belegeus Körerey eum amexis er peninekttrs Anspruch Korderenß/Ttv
vitur ober Näherkaufs- Recht zu haben vermeinendeCreSitores et RckridenkescuNkp.

« ino aMMtstnis et reprodurk. edittalium ans den iL April unter der Warnung erkEl:
büß



M dieAusbWer .de mit ihren etwaigen Re 'a ! . Ansprüchen , auf Pas Grundstück p - Zeltl»
Mk , und ihnen deshalb sowohl gegen den Käufer Scheiden alsorch gegen die kredwores
vnttr denen Las Kaufgeld vrrthestet werden wird ein ewiges Skillchweigen anferlestt wer»
krn solle.

4 N.cber das äusserst geringe Vermögen , welches der jüngst von hier entwi¬
cheneGasthaus Präeeptor Martin Gustav Schund hieseihst zurückgelassen , ist der gene¬
ral - koncnrs eröfntt und Terminus zur 'Angabe Uad Justisiration aus den z ittn Mark«
a . c . unter der Warnung , d - ß die ausblcibcnde Ercditvres mit ihren Forderungen von
der Maße abgewiescn und ihnen m Hinsicht dnleiden und der daraus zu besnedigeuden
Gläubiger ein immerwährendes Süllschweigen auferieget werden soll , erkannt . Wit !-
niund im Amtgerichre den r L'cu Februar 179c ».

5 Nachdem auf Ansuchen des Mcncke Jausten Gikakio edictsüs wider alle die¬
jenigen welcheauf das im Südertlnsk zten Rokk sub No , r8F hier in der Stadt bnege«
ne um ihm vubiice augekaufte Haus des west . Marten Harms real Ansprüche und Zs»
daungen zu haben vrrmcmea cum tsrmiuo reproduetionis et annotationw präciusivo auf
den 27 April a . c . erkannt worden : so' ladet Magistrat sämtliche dergb ichen CredikoreS
und Prättüdcnttß hicmtt ab , in diesem Termins den 27 April a c . des Vormitiage um
? Uhr zur Angabe und rechtlichen Just -ficakton ihrer Ansprüche und Federungen vor dem
LtMgmchte zu erscheinen , widrigenfalls sie nach Ablauf desselben gewarten müstew,
düs ne mit Auferlegung immerwährenden Srildchweigens von dem Hause abgrwiesm
werden sollen. Signatum Nsrdä in kuria den 9 Fcbr . 1790.

Anttsverwalttr Sstgeemeister und Rath»

6 Nachdem auf Ansuchen des Siebrand Zücken kikatio eökelaNs wider alle kiese-
chcn welche auf das im Norderklult 2tea Rokk sub No . ; ro hier in der Stadt belegene
von ihm publice angckauste Haus des Jann Kuhlmann real '

Ansprüche und Foderungen zs
haben vermeinen , cmn tcrmino reproduckrvnis et annotakioms auf den 6 April a . c. er¬
kannt worden : so iad- t Magistrat sämtliche dergleichen krcdilores und Prätendcntcs hie«
wit sb , in besagtem Termino den 6 April a . c . des Vormittags um y Uhr zur Angabe
md rechtlichen jusichrakron ihrer Ansprüche und Fo ^ erunqen vor dem hiesigen Stadtge-
richw zu erscheinen , widrigenfalls sie nach Ablauf desselben gewarttn muffen , daß sie mir
Auferlegung immerwährenden Stillschweigens von dem Har ft abgewiesm werden fMn.

SiMtUA NorLä in Curia den § ten Febr . i7 § o,
Amtsverwalter Bürgermeister und Math.

7 Nachdem auf Ansuchend -s Bewend ClaaffendeBoer kitatio ebictiM wr«NrMdi - jex.tzen , weiche auf das im Osterkluft 8ten Nott sub No 129 . belesene von
ihmystMim aaqck'ntte Haus des Menuv Mennen Habbsn nebst Scheune , Gatten undKamp , auch Mm darin rorhaadeu - n Brauer - und Genever - Brenner - Geräkhe , Real«
MsMhe FolerunM , Servuut , oder NäHerkaufs Recht zu haben ve>meinen , ci;mLttmao reprvduclionis etannotatisnis aufden rtenIumia . c - erkannt worden : so la«
rrk MMkti sämktiche dkrz!eichk« Credikores, .Retrahentes sePrätendentes reales h -emitab,



«H , in diesem Temino den iteu Jumi a. c. des DoM 'ttagS um 9 Uhr zur NW
und rechtlichen InMakiW -ihrer II fpiüche und Foderungen vor dem hnsißm Li»
gerichte zu ersHemcn , widrigenfalls sie nach Ablauf desselben gewatt n mW „ , ch
ste mir Auferlegung iAMerwährenden Stillschweigens adgewt- sen werde« sollen. Si §« ^
Nsroä in Lyrla den i2sen Fchr . 1 - 92.

Amtsverwalter Bürgermeister und Rath.

8 Nachdem Pi - er Johann Friedlich Mchrpohl zu Ovstgönnennd ükertii>
sen sämmMche Güi >r / Schulderchaller ein Concurs entstehet ; Sn werden zu dH,
Av führung , nachfolgende Termini ficmtt angesttzet.

Erstlich , auf den L9ien April d . I . / alsdann hie Creditor .es ihre FocheMP
- ry Verlust derselben / angeben und gebührend bescheinigen ; Communis DebitsrH
auch fovann Vormittags um 9 Uhr in Person mit anhero empisin -er, und auf die , »
seinen Credttoren anZegebene Schuld . Pöste , ob Er d -eselbe gestehe oder abläuW , j,
antworten schuldig seyn , oder widrigenfalls dieselbe kämmt und fonders in ContUW«
Nor Ligiüd und gestandW geachtet werden sollen.

Zweytens , auf den zten Inn . d . I . , um dasjenige , was z« Behnüpkung M
Lewciß eenes jeden Fsrhernng etwa noch übrig , oder nölhig , vollends bcywmW
und auszuführen ; Bey obgevachter Verwarnung , dch wer in diesem Termins LMw
nis , des Dsweiß seiner Forderung nicht völlig fuhr « deOlbe in Contuma - iü », MD
Nichtweiter gehöret w -Mn solle.

Drittens , auf den 29 tk !l Jun . d I . , das Priorität - Uttheil snzuhören , ch
Viertens , wvserne von sorhanrr U . ch il F ine Revision gesucht , oder appM

wird , auf des lgken Jul . s . I . der , au , stldigeu Lüg ergehenden VcrgankiiiiHM
Lösung des Coucurs - Guls deyruVLhnen.

der nun wider obgemeldren Joh . Fr . M - h : vohl einige Forderung oder Achnch
zu haben vermeinet , dal sich an obg meisten vier Lagen nach einander , Voriiutkast
um 9 Uhr , absonderlich dey der Werg -smng und Lösung .in Peesoa Kder h» -ch ewr - So
voSmächtM « allhier ans der Regierung - anstey , cinj staden , und sein Bestes jii l»-
odachren , oder den Verlust seiner Forderung zu gewarcen, Oldenburg in CaneM «,
den gren Kchr . r ? yy.

Wolters . S . G v Berger.
9 Dey dem Amtgerichte zur Fricdchurg iS ad insiankiam des Jchsiüi Lei«!

tzitaüo evictej s wider eile und jede .auf die ihm von dem Oust Liebrn ve keiiste j»
Hsheroe '-s im Kirchspiel Eist delegeue Haurfläte cum amrexis dt peninermis , S ich
Forderung , Servitut oder Näherkau tsrechk LU haben Kermeineude Credttoras et Am
h . ntts eum Termins amwtalwuis et r.cprvducr . edulülium Ulf deu 29 ten April »W
kü -' ' ig , unter der Warrnüg erkanR, : daß die Auss nste .ber.de mit ihren etwaigen M
aii ' prücken aui dar Grundstück xräcluli et , und ihnen deshalb sowol gegen den .̂ ch
dcsistben , alt auä) gegen Ue Creditcres , unter denen das Kaufgesd vertheckt tsechrnM
nn ewig k Stillschweigen auserleget werden ssile,

Norrsicattones.
r Nachdem maa bemerket , daß verschiedene Gräber aus dem hiesige

^
W'



Hose befln-M , deren Besitz ungewiß und veraltet, und dal,erverschiedentlich nach ZrrM«
genund Zwisttg'eitett entstehen , welche sich nicht ergeben könnten , wenn wegen fämt-
lich .r Kräder ein Lagcrbuch vorhanden und darindieSgent -ÜE notiert worden ; sv
bat man nrit Genehmtzüng Eines Hochwürdtzsten Consistoni gut gefunden:

1) daß ein Lagerbuch von Sen Gräbern aufzunchren , woraus das Etzenthum der»
Mn jederzeit nachzuireisen , uns zu den? Ende sämtliche Besitzer zur Augabe ihrer Grä¬
ber anizufordern;

2) daß künftig jeder Eigewthniner der Gräber bey aRthlr . Strafe verbundenenso fer»
der Belitz durch Rauf , Ertzchasr oder sonst verändert wirb , solche auf feinen Namen um¬
schreiben zu lassen und dafür - stbr . an die Kirchverwater , die das Buch iw Verwahr¬
ernbehaiten werden , für dres erstemal aber , wegen der grossen Mühe, 2 stbr . zu ent-

Es werden daher säintliche Etzenthünttr von den Gräbern hiemik vrrgeladen,dirse
inmbaö z MonaktU , längstens aber am roten März nächsikünftig , beym StadtGe-
rechie aus ihren Nmen umschreiben ;n lassen und rrforderirchenfaliS düsEigenkhum
durch Briefschaften oder auf andere Art gehörig nachzuwetfen, widrigenfahs diejenigen,
welche nachsichern N̂achrichten dieses oder jenes Grab besitzen , sich aber nicht meiden,
in dw Mctzke Strafe g-Minmen, welche alwr ihr Eigenrhum von denen Gräbern , deren
Zeßtz in,gewiß oder veraltet , nicht gehörig dariulhuu vermögen , mit ihren Ansprüche»
sdMiesm, und diese Gräber lws Kirche zugcsprochcn werden sollen . Wornach man
sich z» achten HÄ . Signatum Aurich in Eurka den r 4 November 1789»

Bürgermeisters Md Nach.
2 Bey H - A Lüdeling in Nesse stehet eine complete Genevrrbrennerey', be«

fleherN aus einem Kessel , groß ich Anker , r.rbst Helm , Cchlcnae, Kühlfaß, Küpen,
DuniM , LNd ss - st dazu gehörigen Kleinigkeiten zum Verkauf - wer Lust hat , solche zu
echondem, beliebe sich nächstens bei ihm emzufinden ; auch dienet zur Nachricht , daß der
Kausichllmg dalür gegen Sicherheit darauf z« behalten ist . Auch ist bey demselben
eine sich neue Braucrey , bestehend aus einem Kessel , groß y Tonnen , nsbst Küpen,
auch soeffigen dazu gehörigen Fässern und Gerätschaften , zum Verkauf . Liebhaber
dazu wudea sich je eher je lieber melden.

Z Es wird hiedurch bekannt gemacht , daß bey dem Fürst! . Planteur Schütze
zu Jcrcr allerhrnd frische und gute , svwol ftemde als einländische Gartenfaamen für
Uigk Preise, und die Cakalogr deshalben gratis zu haken sind.

4 Ein Tobacks Instrument , mit Skenaelmühle, sodünn sechs kupferne Kesse
diverserGrösse , hat der kaffirer der Juden Gemeine Jsaac Meyer in Emden zu verfau¬
len. Kauflustige belieben sich demnach bey ihm zu melden.

? Der MühlenZimmerineistcr Anthon Theilcn zu Neuenburg im Herzogthum
Mttburg hak grosses Bauholz zn verkaufen , als zu Mühlen Nöthen oder Scendcrs,
Aren , Steinbalck , O Iblock und 2 Stücken gut zu Wentclüpen , als ein z 6 Fuß lang
iinttn z F>ß kant oben z Fuß Diaintte '-- ein28 F ß lang , unten 2 1/2 Fuß kaut obc»r r/4Fuß durch, auch bedeschmirgrade und allesvonguten dauerhaftenHolz ; wemda¬

von



-vorr ge fällig kann flch hier bei mir eiusiuden , oder den Bestick schicken , tvrildir
«och nicht abgekürzet sind , so kan ich weiter N « chncht schee>vem

6 Ly ist« L. oZer rar ix nie «! c si'anr cs Icop allcrlisnste V«.
vers 6or <-̂ rkcsiap^en , s ! x namcnrlilc ccn bclie l^ oorc vaarm^c!«
^ovsrcsräe § yäcn cn (-rcyricn cn Lasienr , Avec Lunncn A ' ^arti vvill»,
sIs meccks een Arooks lco^ eren Xercl in ckc dTuire , ckrcs Aleincr , en ceii
iLnnen , brncD - nL rncicre Varvcrx Lercccicizsp.

7 Es sind in dem im Amte Esens belsgenen Westerbuhrer - Polder,
62 Diemathe Landes ; nebst dazu gehörigen Deichen und Weide Gercchtig eiten,m
solche so gleich oder künftigen Herbst anzutreten zu Kauf . Der . oder diejeniM
weiche etwa geneigt ftyn n ögten , dieses Immobile käuflich an sich zu bt .lige»,
beließen sich dieferwegen bey dem Bürger und Distiliatcur Enno Jarrffen zuSlocks
fördersirmst zu melden.

3 Der Holzhändler I . be Mall in Emde » macht dein geehrten Publice HW
bekannt daß rr kürzlich eine Ladung beste Stettiner Balcken von 50 bis 60 Fuß lang M
14 bis 20 Zoll ^ ick so durch Schiffer Hinrich de Buur « -Gebracht , erhalten mchsi
Masten und Wühlenruthen erera gut sind ; gl - ichialls hac de , selbe vor ein -g » Wochen«
schöne Ladm' g Osts. Dalckrn so durch Schiffer Gerd Janssen Jurster angebracht , be'M
mea , femer ist bei dems lben allerhand geichttükenes und nngeschnitteucs Osts W W
disches wie auch Eichenholz , sodann alter u » ' neuer Mamrkalk , Mannen , Lleiih
Erment , Estern . F uren , re. zu h bcn ; -wer von einem oterandcrn Gebimichnich»
kam ^ beliebe sich bei ihm zu melden ^ er verspricht guke Maare Hvile Keeise und MÄ
Bedienung.

y Die Syl -lrichrer und Deputate der Neusupoorts Syhlscht mscheli bw
mit bekannt , daß im bevorstehenden Frtihjayr das Lief von Hwie bis ohrmttj
Longewehr ausgeqroben werden soll , pius minrrö igoo Ruthen , und soll der !»;
zur Mswinnung näher bestimmet werden.

10 Bey dem Gartenarbeiter Friedrich Berends auf der Neustadt zu U«
rich sind vorzüglich mit Sorgfalt gezogene Spargel Pflanzen sowv! ein als zmi>
jährige das 10s zu einen halben Reichsthaler zu crkauten ; auch km n auf Verlag»
eine dazu gehörige gedrukte Anweisung , wie ln dieser Provinz .Ost . Friesland schm»
und wohlschmeckender Spargel . ohne große Kosten gezogen werde » kann , zur km
zen Einsicht oder davon eine Abschrift zw nehmen , mirgeteilet werden , doch muß
man daraufdestehen , daß von Luewärcigen ein Korb oder dergleichen Geichm, m
darin die Pflanzen zu vakken beigesüget werae , weil sonst die EomwkffioneS lieg«
bleiben , wie denn auch die gedrukte Anweisung nächstens kosUvö zurück erirorül
wird.



, l Auf Approbation eines hochwürdigenConsistorii zur Anschaffung einer nchtti
Glockesoll die Auswianunz am z März geschehen ; wer hiezu Lust hat , Wok sich am
»»sagten Lage zu Canum einfindeu. Enno S . Herren/ Kirchvogt . .

IL Ly Lierer Kyrcky» ror Lmcken in cke gr«»orc 5 rrsLt in cke virre

Lnßcl r^ a Zoe -ie uirge - EZre LsLuojcn , her ? snä vcror 4 1/2 Lruivcr

re -roox>, - lr inec «ie ireke nicuvc 5myr » 3s - VyZen cn vicuve Sarry-
oen - krmmcn rc lie ^oomeo«

iz LevvIsaae« Pachn in Norden ist ein altes rostbraunes Mutterpferd Hey
Norden aus der Weide in der Nacht vom 29 auf den zs Januar entlaufe« ; weichet
etwa« stark von Wuchs ist und hat das Fohlen ihm von dem Schweife etwas adgefreffes.
Wer benanntem Paehn is Borden Nachricht davon zu geben weis/ erhält eine Belohnung.

IH. Oe LsclccrmceKer Lerenck 5pic ^ e1 in Linken verlsn ^ r van
§ron -lcn an een ßoccke Lne ^ r , ciie in «ic LLc^erj- rosetLon ervsrcn ir;
viens OsclivA her ia , mocr 21Z dve eercicr hoc liever in ? erroc >rr 0^

ciAcn Koken by licrn meicicn.

15 Der Kaufmann Muhlenbeck et Merken funior zu Greetjyhl dienen hiednrH
einem jeden per Grats Guvcrno , daß sie nächstens eine grosse xreciose Schiffsladung
Waare aus erster Hand erwarten/ als etliche tausend Pfund diverse Sorten Theekong«
und Tbee Doy/ wie auch einige hundert Fässer Vesten holl. Thron re. So nun jemand
fe»n sollte, der ihnen die ganze Ladung oder zum Theil unter der Hand beliebte abzukau«
je», derFM, sichgefälligst persLulich oder durch fraukirteBriefe an sbeubeoannke addrassi-
re» und coutrahii -en. Sie versprechen veritable Wsrare und civile Preise. Proben find
auch bet ihnen zu sehe«.

r6 Ein fast noch ganz «euer verdeckter Wage« , inwendig roth auszefOagmj
sieht aus der Hand zu verkÄrfeu. Wer Lust dazu hak/ kann sichbei Jan I . « aumann
« Leer melden.

.
!7 Nachricht.

Ewige Kausieute in Emde « / wie auch ein Kaufmann k» Bomdeaipr hake» mir die sstk«
liche und Wissenschafklichc Erziehung uud Ausbildung Ihrer Söhne anvertraut . Bald
ein Jahr widme ich mich diesem Geschäfte. Einer dieser Knaben tritt mit Osteru ans
meiner Pension heraus , und dadurch wird eine SteAe offes.

Um etwanigen Unrechte» Auslegungen des gesagten vorzubeugeir, muß ich anmer«
ren, daß ich die zu einer Pension erforderlichen Emrichrunarn gerade für vier Zöglinge
getroffen habe ; und in dieser Rücksicht im eigentlichen Verstände sagen kann : daß die
viert « Stelle auf Ostern offen wird

Da ich aus inaucherley Gründen die Wiederbesetzung derselben mit eivem gut»
» kzo- x- e« Knabenwünsche— sy mache ich solches hierdurch öffentlich bekannt.

(No . 8 . Z ) Der



r-r

Wer Unterrichtselbst ist zunächst für die Bestimmung des Kaufmanns woWrh!
«nd begreift daher hauptsächlich die diesem Stande vothivendigen Vorkennlniffe . z
Hierüber — wie über die Penssons - Kosten werde ich auf Verlausen nähere RachW
geben. Petkum, den isten Zebr. 1790 » ^

Ludwig Roentgen, Pastor . ^

18 Nament derreformirte » Gemeinde zu Leer sostam Mittwochen, den rol« l
März , des Nachmittags um 2 Uhr , auf der Dürgerkammer ausverdungen werken,
Ammer - Mauer » und Schmiede Arbeit - ine« in diefemSommer zu erbauende» Am », ^
Hauses, nebst den zu demselben erforderlichen Materialien von Holz., Steine » , Lch s
riegeln, Wgelk und Effenwerk re. l.

Lstteriesachen.
r In der 2ten klaffe 2zter Berliner klaffe« Lotterie stad in uusirm - W

komkoir folgende Gewinne herausgekommsn : als No . 21605 mir 2 ; Rchl. N0. 1M
mit2o Rthl . No . 17219 , 28540 , jede mit 16R1HI. No z - ) 6, Z148, 10g;,,
Li6v8 , 28541 , jede mit iL Rthl , No - 3105 , zioy , 3 i' 4 , Z170 , 104S2,
216 - 7 , 2l66 ) , jede mit 8 Achs. Dir Gewinne werden sogleich ausbezahit. Lii
nicht herausgekominene Loose müssen bey Verlust des Anrechts vor den 22trn MA -,
renovrret werden , weiin alsdann die Ziehung der zten klaffe festgesetzt ist. AE tik
r 6ten Februar 17 - 0»

Joseph «L Wolff Ballin.

2 Bey Ziehung der zweites klaffe 2zter Berliner klaffen Lotteriesind in dkl
Unterzeichnetenunmittelbaren kollrctioa drcy kleine Gewinne von achk Reichekha!er,W
auf No 16230,16241 und 16250 , und ein dits größeres zu sechszehn ReichW«
«uf No, 879 ) , welche sämtlich bey demjenigen , wo der Einsatz gemacht, berichtig!!
werden , gegen Abzrbung des Original Looses, Die diesmal nicht herausgckvini«
Loos Nummern werden zur dritten klaffe, deren Ziehung auf den 22ten März d. A
frstgescht worden , bis zum i steu März renovrret . Aurich , den r ^ Febr. 1790,

Isaac Saiomon«.

A v e rtisfemen t s»
r - Seine Könizl. Majestät von Pt -eußen rr. Unser Mrgnadigster Herr, kakK

vermöge allerhöchsten Reskripts , d, d . Berlin den lyten Ianuar c . der hiesigen Kriv
und Dvmainen Cammer zu eröfnen geruhet : daß obgleichSe . Köuigl . Majestät MM
uor die Gistirung des Torfs Imposts zu beschlreffe« geruhet hatten, HSchstdiesklben °ch
nachher bewogen worden , diesen Impvst sofort aufzuheben , weil Se . Königsi MüD
gewärtigte«,. baß da bei Anlegung dieses Imposts nur allein die zum Besten der MB
selbst gereichende Aufhellung und Beförderung der Torfgräbrreyrn beabsichtiget
Dero getreue Ostfriestsche Stände auf wirksame Mittel , wodurch dieser MM
Avttk lMlH we;dmkö»n^ Bedacht nehmen würden - m



Dem PMeo wird als« in Gemäsheik oögedachken nEerhöchsten KeftrM kkfe
Resolution hiedurch bekannt gemacht.

Hlgnatum Aurich den l ytecr Februar 179s.
KönA Preußl . OstfrieKI. Krieget - «ad Domänen Cammer.

2 Nachdem laut emgezogenea Nachrichten vor der Hand kein Mangel an
Nockenzu besorgen , auch di« Preise davon wieder im Fasten sind , mithindie Ursachen
desohulängst in hiesiger Provinz ergangenen Verkocht des Brantewembrenncns aus
Nocken nnvmehro Wegfällen , so ist ans abgeffatteken CammerBericht , vermSgeallerhöch»
sie» Ms-riptsb . d . Berlm densten huju« , dasobgedachteVerHo .'h wieder aufgehoben
worden , Md wird daher solches , und daß nun wieder Nocken zum TraalewkinbrelMN
gebrauchet werden darf , hiermit zur Nachricht bekannt gemacht.

Signatum AmiH denistenFekk 1790»
Kbsigl. Prevßl. OsrftieKI. Krieges - und DomaiNnCammer.
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